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2. Speyerer Forum zur digitalen Lebenswelt: 
Transparenz, Kooperation, Partizipation. Die digitale 
Verwaltung neu denken

11./12. April 2013, Deutsche Universität für Verwaltungs-
wissenschaften Speyer

Das Forum schließt an die Veranstaltung „Facebook, Google 
& Co. – Chancen und Risiken im April 2012 an. In die-
sem Jahr stehen die Leitprinzipien des Open Government 
(Transparenz, Kooperation und Partizipation) im Blickpunkt. 
Neben der Vorstellung von Open-Data-Portalen geht es vor 
allem um Veränderungen der Verwaltungskultur und Fragen 
der Kompetenzentwicklung bei Verwaltung und Bürgerinnen 
und Bürgern. Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit zwi-
schen der Universität Speyer und dem Landesbeauftragten für 
den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz 
durchgeführt. Die wissenschaftliche Leitung übernehmen Univ.-
Prof. Dr. Hermann Hill, Univ.-Prof. Dr. Mario Martini sowie 
Edgar Wagner, Landesbeauftragter für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz.

Auszug aus dem Programm:

  Vertrauen und Sicherheit im Internet (Matthias Kammer, 
Deutsches Institut für Vertrauen und Sicherheit im Internet – 
DIVSI, Hamburg)

  Die Zukunft von Information und Wissen (Prof. Dr. Michael 
Müller, Hochschule der Medien, Stuttgart)

  Der transparente Staat (Univ.-Prof. Dr. Christoph Gusy, 
Bielefeld)

  Das Open Data-Portal der Europäischen Kommission (Dr. 
Carl-Christian Buhr, Europäische Kommission, Brüssel)

  GovData – Das Datenportal für Deutschland (Dr. Helene 
Groß, Bundesministerium des Innern, Berlin)

  Das Rheinland-Pfalz-Portal (Heike Raab, Staatssekretärin 
im Ministerium des Innern, für Sport und Infrastruktur des 
Landes Rheinland-Pfalz, Mainz)

  Wandel von Verwaltungskultur und Kompetenzen 
(Univ.-Prof. Dr. Hermann Hill, Deutsche Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer)

  Mehr Bürgerbeteiligung durch neue Medien: Illusion 
oder Chance? (Julius van de Laar, Kampagnen- und 
Strategieberater, Berlin)

  Bürger-Panel Hannover (Dr. Kai Masser, Deutsches 
Forschungsinstitut für öffentliche Verwaltung Speyer)

  Stadt – Land – Code: Digitale Werkzeuge für den Bürger (Julia 
Kloiber, Open Knowledge Foundation, Berlin)

  Medienkompetenz macht Mühe – Wider die digitale 
Convenience (Edgar Wagner, Landesbeauftragter für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, 
Mainz)

Weitere Informationen: http://www.uni-speyer.de/HILL/
Tagungen/Tagungen-2013/Programm_Digitale-Lebenswelt.pdf
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